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   Unsere 
Forderungen!



UNSERE FORDERUNGEN

 ein inklusives Bildungssystem im Land Brandenburg, das 

auch zentrale Angebote für alle Förderschwerpunkte be-

reithält! Es darf keine Förderschule geschlossen werden!

 eine grundlegende Umstellung des Schulsystems, damit 

alle Kinder mit Behinderungen gleichberechtigt eine Re-

gelschule besuchen können!

2 Wir fordern: 

1 Wir fordern: 

 die Einberufung einer Expertenkommission durch 

 Landesregierung oder Landtag, die zu folgenden 

 Themen berät und Handlungsvorschläge unterbreitet:

- effektive Umsetzung der UN-Behindertenrechtskon-

vention in allen Landes- und Bundesgesetzen, z.B. den 

Schulgesetzen, dem Antidiskriminierungsgesetz und den 

Sozialgesetzbüchern (insb. Kinder- und Jugendhilfe)

-	Gewährleistung	von	flexiblen	Übergängen	für	Kinder	

mit besonderem Förderbedarf und/oder körperlichen 

Behinderungen in allen Bildungsbereichen von der 

Kindertagesstätte	bis	zur	Universität	-	Inklusion	findet	

nicht nur in der Grundschule statt!

3 Wir fordern: 
 für alle Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf 

einen erreichbaren Schulabschluss, der den Zugang in 

die	berufliche	Ausbildung	sicherstellt!	

 für Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf eine 

Überprüfung/Genehmigung	durch	den	Förderausschuss	

für jedes Schuljahreszeugnis und dessen Empfehlungen 

für den weiteren Bildungsgang!

4 Wir fordern: 
 die Ergänzung fester Klassenstrukturen durch 

 regelmäßige temporäre Lerngruppen!

 eine Klassengröße von maximal 20 Kindern, 

 wenn  Schüler mit Förderbedarf im Klassenverbund 

 aufgenommen werden!

 ausreichend personelle, räumliche und sächliche 

 Ressourcen für die inklusive Beschulung – nicht nur 

 an „Projektschulen“, aber auch dort!

 für inklusive Schulen einen Personalschlüssel nach 

 den Vorgaben für Flex-Klassen!

5 Wir fordern: 
 eine	Überprüfung	der	Gebührenpflicht	für	den	Besuch	

 von Kita und Hort! Die UN-Behindertenrechtskonvention 

verbietet solche diskriminierenden Hürden, die den 

 Zugang zu Bildung und Erziehung erschweren!

6 Wir fordern: 
 die	bedarfsorientierte	und	flächendeckende	Aus-,	

 Fort- und Weiterbildung mit inklusionspädagogischem 

Ansatz für alle Lehrkräfte, Sonderpädagogen und 

 Schulsozialarbeiter ab sofort! Dies gilt für alle Lehrkräfte, 

egal ob sie an staatlichen Schulen oder  an Schulen in 

freier Trägerschaft unterrichten!


